
 

Beschlussvorlage 
 
 

Gremium Termin Status 
Verbandsgemeinderat Nahe-Glan 20.03.2024 öffentlich beschließend 

 
Nr. 2024/VG-NG034 
Fachbereich Fachbereich 4 - Verbandsgemeindewerke 
  
Sachbearbeiter(in) Massing, Jörg 
Datum 29.02.2024 

 
 
  
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Bauleistungen zur 
Umsetzung notwendiger Kanal- und Wasserleitungsarbeiten im Zusammenhang 
mit dem geplanten Straßen- Vollausbau der Ortsdurchfahrt L232 in Merxheim 
durch den LBM/ Bad Kreuznach 
 
Hinweis: 
Rats-/Ausschussmitglieder, bei denen Befangenheit gemäß § 22 GemO vorliegt, dürfen an der Beratung und 
Abstimmung nicht mitwirken und müssen sich bei öffentlichen Sitzungen in den Zuhörerbereich begeben 
bzw. bei nicht öffentlichen Sitzungen müssen sie den Sitzungsraum verlassen. 
 
Sach- und Rechtslage:  
 
 
Am 24.03.2020 wurde im Werksausschuss die Planung und Ausschreibung zu o.g. 
Bauvorhaben beschlossen, sowie die Auftragserteilung nach vorheriger Beschlussfassung 
durch den VG-Rat, an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter vorzunehmen.  
 
Der Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach (LBM) wird die Ortsdurchfahrt Merxheim 

(L232) auf einer Länge von ca. 900 m grundhaft im Straßen- Vollausbau erneuern. Der 

Ausbaubereich erstreckt sich von der Höhe des Friedhofes am östlichen Ortsrand 

(Bauanfang) bis zum Kreuzungsbereich Hauptstraße/ Nachtigallenweg am westlichen 

Ortsrand (Bauende).  

Auf der kompletten Länge der Ortsdurchfahrt Merxheim befinden sich Ver- und 

Entsorgungsleitungen der Verbandsgemeindewerke Nahe- Glan. Die Kanalhauptleitungen 

einschließlich deren Hausanschlussleitungen gehen im Wesentlichen auf das Baujahr 

1962 zurück und sind in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Diese werden daher im 

Rahmen des Vollausbaus der Straße komplett erneuert. Seitens der Wasserleitung besteht 

lediglich geringer punktueller Sanierungsbedarf. 

Die Erneuerung ist neben dem allgemeinen Zustand der Leitungen, auch im Hinblick auf 

den Straßenbau und der damit verbundenen 5- jährigen „Aufbruchssperre“ durch den LBM 

notwendig.  
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Abwasserbeseitigung: 

 

Die Erneuerung der Kanalhaupt- und Anschlussleitungen erfolgt auf der kompletten 

Ausbaustrecke in offener Bauweise. Insgesamt werden ca.1030 m Kanalhauptleitungen 

der Dimensionen DN 300- DN 800 ausgetauscht. Dabei entfallen je ca. 200 m auf die 

Erneuerung von Regen- und Schmutzwasserkanälen und ca. 630 m auf den Austausch 

von Mischwasserkanälen. 

Zur Erneuerung der Kanalhaupt- und Anschlussleitungen kommen als Rohrwerkstoff 

Stahlbeton und Polyprophylen (PP) zum Einsatz.  

 

 

Wasserversorgung: 

 

In den Jahren 2003 und 2004  wurde die Hauptwasserleitung sowie der überwiegende Teil 

der Hausanschlüsse in der Ortsdurchfahrt erneuert. Lediglich im Bereich der Kreuzung 

Nachtigallenweg/ Hauptstraße befindet sich noch ein ca. 45 m langer alter 

Leitungsabschnitt, der im Rahmen der Baumaßnahme erneuert wird.  

Zur Erneuerung der Trinkwasserleitung kommt als Rohrmaterial Polyethylen (PE) der 

Nennweite DN 100 zur Ausführung. Die Hausanschlussleitungen werden in DN 32 

erneuert. 

 
 
Durch das von den Werken beauftragte Ingenieurbüro Giloy & Löser/ Bad Kreuznach, 
wurden zum o.g. Bauvorhaben die Planungs- und Ausschreibunterlagen erstellt. Die 
Unterlagen der Werke (Los 2: Kanal- und Wasserleitungsarbeiten) wurden dem LBM/ Bad 
Kreuznach zur gemeinsamen öffentlichen Ausschreibung mit den Straßenbauarbeiten 
(Los 1) zur Verfügung gestellt.     
Zur erfolgten öffentlichen Ausschreibung lagen dem Verhandlungsleiter bei der Eröffnung 
am 31.01.2024 insgesamt 4 Angebotsabgaben vor.  
 
Nach Prüfung und Wertung der Haupt- und Nebenangebote samt gewährten Nachlässen, 
ergibt sich folgende Bieterreihenfolge mit nachstehenden Gesamt- Angebotssummen 
(brutto) für die Lose „1 Straßenbau“ und „2 Kanal- und Wasserleitungsarbeiten:  
 
 

Nr. Bieter/ Firmenname  geprüfte Gesamt-Bruttosumme   

1 Firma Otto Jung GmbH & Co. 
KG/ Sien 

3.847.453,84 € 

2                                                                           4.000.552,57 € 

3   4.076.285,97 € 

4                                                                           5.226.327,16 € 
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Die losweise Aufteilung des Angebotes der Firma Otto Jung GmbH & Co. KG/ Sien 
gestaltet sich wie folgt:  
 

Los 1/ LBM  
Straßenbau (brutto) 

Los 2/ Werke 
Kanal- u. Wasserleitungsarbeiten (brutto) 
 

Gesamtsumme 
(brutto)   

2.363.963,76 € 1.483.490,08 € 3.847.453,84 € 

 
 
Die Auftragssumme der Werke für das Los 2 in Höhe von insgesamt 1.483.490,08 € setzt 
folgendermaßen zusammen. 
 
Kanalarbeiten:  1.301.688,34 € (brutto)     
Wasserleitungsarbeiten:    181.801,74 € (brutto)  
 
 
Unter der Kontonummer 08010 „Ortsnetzerneuerungen“ des Wirtschaftsplanes 2024 
stehen im Betriebszweig der Abwasserbeseitigung Haushaltsmittel in Höhe von insgesamt 
3.195.000,- € und für den Betriebszweig der Wasserversorgung Mittel in Höhe von 
insgesamt 1.790.000,- € zur Verfügung. 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
 
 
Der Verbandsgemeinderat Nahe- Glan ermächtigt die Verwaltung, oben genannte 
Bauleistungen zum Angebotspreis von: 
 
- Los 2 Kanal- und Wasserleitungsarbeiten:  1.483.490,08 € (brutto) 
an die Firma Otto Jung GmbH & Co. KG/ Sien zu vergeben.
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: ☐ Einstimmig 

  Ja-Stimmen 

  Nein-Stimmen 

  Stimmenthaltungen 

 
 
 
Gez. 
Vorsitzende/r 
 
 
 


